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Einleitung 
 
Gegenstand der folgenden Untersuchung ist das Verhältnis des Lauter-
keitsrechts zum Recht gegen Wettbewerbsbeschränkungen. 
Das systematische Verhältnis des Lauterkeitsrechts zum Kartellrecht ist 
seit dessen Anfängen strittig1 und einer grundlegenden Klärung. Inner-
halb der folgenden Untersuchung sollen die Überschneidungsmöglich-
keiten zwischen UWG und GWB dargestellt und einer konkurrenzrechtli-
chen Lösung zugeführt werden. Ein besonderer Schwerpunkt wird im 
Rahmen der Arbeit auf den Tatbestand der allgemeinen Marktbehinde-
rung gelegt werden und es wird der Frage einer heute noch bestehenden 
Existenzberechtigung dieses Tatbestandes nachgegangen. 
 

I. Grundlagen 
 
1. Begriffsbestimmung des Wettbewerbsrechts 
 
Vor dem Hintergrund des oben erläuterten Zieles der Untersuchung ist 
eine Begriffsbestimmung des „Wettbewerbsrechts“ und mithin des Be-
griffs „Wettbewerb“ unumgänglich, da sich sowohl das UWG als auch das 
GWB als Regelungen des Wettbewerbs klassifizieren lassen und die 
Säulen2 bzw. Eckpfeiler3 des Wettbewerbsrechts im weiteren Sinne bil-
den. 
Sowohl das Lauterkeitsrecht als auch das Beschränkungsrecht schützen 
die Ordnung des wirtschaftlichen Wettbewerbs der Anbieter und Nach-
frager am Markt4, beziehen sich somit auf das Gebiet des Wettbewerbs 
und dienen der Sicherung der Wettbewerbsordnung.5 
 
 
 
                                                
1 GK-UWG/ Schünemann, Einl. E 7. 
2 Fezer/ Fezer UWG, E 39. 
3 GK-UWG/ Schünemann, A 1. 
4 Fezer/ Fezer UWG, E 39. 
5 Lehmann, GRUR 1977, S. 586. 


